
ERNSTFALL MISSBRAUCH
Was ist zu tun, wenn Sie als Vorsitzende/r bzw. stellv. Vor-
sitzende/r des Kirchengemeinderates oder hauptberuflich 
Mitarbeitende von einem Missbrauchsvorwurf in Ihrer 
Gemeinde oder Einrichtung erfahren, der sich gegen eine/n 
Mitarbeitenden oder Ehrenamtlichen richtet?

» Erste wichtige Schritte

Bewahren Sie Ruhe! Treffen Sie in keinem Fall voreilige 
Entscheidungen. Konfrontieren Sie niemanden mit diesem 
Verdacht oder Vorwürfen.                         
     
Hören Sie dem Menschen, der sich in der Sache an Sie wen-
det, aufmerksam zu, ohne das Gehörte in Zweifel zu ziehen.                                                                   
     
Dokumentieren Sie das Gespräch und das weitere 
Geschehen.
     
Informieren Sie unverzüglich Ihre/n Propst, Pröpstin. 
Diese/r veranlasst gemeinsam mit Fachkräften alle erforder- 
lichen Schritte in Rückkopplung mit Ihrer Gemeinde oder 
Einrichtung (wie Schutz des Opfers, Freistellung eines Be- 
schuldigten, Einschaltung von Jugendamt und/oder Staats-
anwaltschaft, Benachrichtigung von Sorgeberechtigten und 
Öffentlichkeit).                                                                                       

Holen Sie sich Unterstützung und Beratung. Die entsprechen-
den Kontaktdaten finden Sie auf der Rückseite. Unsicherheit 
und Zweifel begleiten das Thema Missbrauch zwangsläufig. 
Wichtig ist, damit nicht allein zu bleiben.                                                             
     
Beachten Sie, dass es für Kindertagesstätten und Jugend- 
hilfeeinrichtungen bereits verbindliche Handlungskonzepte  
gibt. Rufen Sie in diesen Fällen die zuständige Fachkraft an 
(siehe Rückseite).             

Verweisen Sie bei Medienanfragen auf die Pressestelle des 
Kirchenkreises: Christian Meyer, Telefon 0160 - 3638934, 
pressestelle@elkm.de



KONTAKTE 
Anfragen und Beratung sind auch anonym möglich.

 

Ansprechpersonen im Kirchenkreis Mecklenburg 
Präventionsbeauftragte
Martin Fritz, Kirchenkreis Mecklenburg 0381 - 37798733
  0174 - 3267628
Dr. Alke Arns, Nordkirche 040 - 306201335 
Unabhängige Ansprechstelle im Bereich der Nordkirche (UNA)
Telefonnummer: 0800 - 0220099 (kostenfrei)            
Email:  una@wendepunkt-ev.de
Homepage: www.wendepunkt-ev.de/una 
Fachreferate Kinderschutz (Kindertagesstätten) und Beratungs- 
dienste im Diakonisches Werk Mecklenburg-Vorpommern:
Evelyn Theil  0385 - 5006178
Klaus Schmidt  0385 - 5006148 
Beratung im Kirchenkreis – Ehe-, Familien-, Lebens- & Opferberatung
Röbel  039931 - 55341   
Neustrelitz  03981 - 23990
Rostock  0381 - 27757           
Rostock  0381 - 713008     
Bad Doberan  038203 - 63124    
Bützow  038461 - 2319       
Schwerin (Opferberatung) 0385 - 5507500    
Parchim  03871 - 420717        
Wismar  03841 - 211453      
Ludwigslust  03874 - 21065

 

Externe Beratung in Mecklenburg 
Opferanwalt Kathrin Erikson, Wismar 03841 - 282809 
Beratungseinrichtungen (Allgemeine Opferberatung)
Rostock  0381 - 4907460
Neubrandenburg  0395 - 3511218 
Fachberatungsstellen bei sexualisierter Gewalt
Neubrandenburg, bsmaxi@gmx.de 0395 - 5706661
Rostock, fachberatungsstelle@fhf-rostock.de 0381 - 4403290
Schwerin, bgsg@awo-schwerin.de 0385 - 5557352 
Für Fragen, Befürchtungen oder Erfahrungen aus der 
Täterperspektive; Männer- und Gewaltberatung
Güstrow  03843 - 685187
Neubrandenburg  0395 - 4224644
Kompetenzzentrum Sexualmedizin M-V 0174 - 9773044
praevention@dunkelfeld-mv.de
Wendepunkt e.V. in Hamburg 040 - 70298761 
Unabhängiger Beauftragter der Bundesregierung
Johannes-Wilhelm Rörig  (kostenfrei)  0800 - 22 55 530

 

www.hilfeportal-missbrauch.de
Inhaltliche Verantwortung: Martin Fritz; Herausgeber: Kirchenkreis Mecklenburg, 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, pressestelle@elkm.de
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